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HOFFNUNG VERKOMPLIZIERT

Matthäus 1,18: 

Dies ist die Geschichte der Geburt Jesu Christi: 

Maria, seine Mutter, war mit Josef verlobt. Aber 

noch bevor die beiden geheiratet und Verkehr 

miteinander gehabt hatten, erwartete Maria ein 

Kind; sie war durch den Heiligen Geist 

schwanger geworden. 



MÜTTER VERMITTELN URVERTRAUEN

Psalm 22,10:

Doch du, ´Herr`, hast mich aus dem Leib meiner 

Mutter gezogen. Du ließt mich an ihrer Brust 

Vertrauen fassen. 



MÜTTER FÜHREN TAGEBUCH

Lukas 2,51:

Jesus kehrte mit seinen Eltern nach Nazaret zurück 

und war ihnen gehorsam. 

Seine Mutter behielt alle diese Dinge im Gedächtnis. 



MÜTTER HABEN AHNUNGEN

 Johannes 2,3-5:

Während des Festes ging der Wein aus. Da sagte die Mutter 

Jesu zu ihrem Sohn: »Sie haben keinen Wein mehr!«  

Jesus erwiderte: »Ist es deine Sache, liebe Frau, mir zu sagen, 

was ich zu tun habe? Meine Zeit ist noch nicht gekommen.«  

Da wandte sich seine Mutter zu den Dienern und sagte: »Tut, 

was immer er euch befiehlt!« 



MÜTTER LEIDEN MIT

Johannes 19,25:

Bei dem Kreuz, an dem Jesus hing, standen seine 

Mutter und ihre Schwester sowie Maria, die Frau von 

Klopas, und Maria aus Magdala. 



IM GEISTE DES SOHNES

Apostelgeschichte 1,14:

Sie alle beteten anhaltend und einmütig 

miteinander. Auch eine Gruppe von Frauen war 

dabei, unter ihnen Maria, die Mutter von Jesus; 

Jesu Brüder gehörten ebenfalls dazu. 



JESUS SORGT FÜR MÜTTER

Markus 7,10:

Mose hat zum Beispiel gesagt: ›Ehre deinen Vater und deine Mutter!‹ 

und: ›Wer Vater oder Mutter verflucht, soll mit dem Tod bestraft werden.‹  

Ihr dagegen lehrt, man könne zu seinem Vater oder zu seiner Mutter 

sagen: ›Alles, was dir eigentlich von mir als Unterstützung zusteht, 

erkläre ich für Korban.‹ (Das bedeutet: Es ist eine Opfergabe ´für den 

Tempel`.) Und auf eine solche Erklärung hin lasst ihr ihn nichts mehr für 

seinen Vater oder seine Mutter tun. 



SORGE FÜR SEINE EIGENE MUTTER

 Johannes 19,25:

Bei dem Kreuz, an dem Jesus hing, standen seine Mutter 
und ihre Schwester sowie Maria, die Frau von Klopas, und 
Maria aus Magdala. 

Als Jesus seine Mutter sah und neben ihr den Jünger, den 
er besonders geliebt hatte, sagte er zu seiner Mutter: 
»Liebe Frau, das ist jetzt dein Sohn!« 

Dann wandte er sich zu dem Jünger und sagte: »Sieh, das 
ist jetzt deine Mutter!« Da nahm der Jünger die Mutter 
Jesu zu sich und sorgte von da an für sie. 



1. „GENTLE-MAN“

1.Thessalonicher 2,7: 

Wir hätten das Recht gehabt, von unserer 

Autorität als Apostel Christi vollen Gebrauch zu 

machen; stattdessen sind wir behutsam mit 

euch umgegangen wie eine Mutter, die 

liebevoll für ihre Kinder sorgt –



2. MÜTTER IN CHRISTO

 Markus 3,31-35: 

Inzwischen waren Jesu Mutter und seine Geschwister gekommen. 
Sie blieben vor dem Haus stehen und schickten jemand zu ihm, um 
ihn zu rufen. Die Menschen saßen dicht gedrängt um Jesus herum, 
als man ihm ausrichtete: »Deine Mutter und deine Brüder und 
Schwestern sind draußen und wollen dich sprechen.« –

»Wer ist meine Mutter, und wer sind meine Geschwister?«, erwiderte 
Jesus. Er sah die an, die rings um ihn herum saßen, und fuhr fort: 
»Seht, das sind meine Mutter und meine Geschwister! Denn wer 
den Willen Gottes tut, der ist mein Bruder, meine Schwester und 
meine Mutter.« 



3. GEBORGENHEIT BEI GOTT

Psalm 131,2:

Vielmehr habe ich meine Seele besänftigt und 

beruhigt. Wie ein gestilltes Kind an der Brust 

seiner Mutter, so zufrieden ist meine Seele. 



DIE AGAPE GEMEINDE 

WÜNSCHT EINEN 

GESEGNETEN MUTTERTAG !


